
Heilpädagogik-Halbtag vom Freitag, 17. März 2023

Bildung im Bereich mehrfache und schwere  
Behinderung
Erkenntnisse zum Bildungsbegriff und zum Bildungsverständnis als Grundlage 
zur Betrachtung der Einführung des Lehrplans 21 an Sonderschulen.

VEREINIGUNG DER ABSOLVENTINNEN UND ABSOLVENTEN
DES HEILPÄDAGOGISCHEN INSTITUTS
DER UNIVERSITÄT FREIBURG/SCHWEIZ

Referent: Dr. André Schindler

Für die Umsetzung des Bildungsanspruchs von 
Kindern und Jugendlichen mit schwerer und 
mehrfacher Behinderung, welche bis in die 
1970er Jahre als «bildungsunfähig» bezeichnet 
wurden, liegen heute zahlreiche unterschied­
liche pädagogisch-therapeutische Konzepte und 
Methoden zur Förderung vor. Dennoch existie­
ren bis in die heutige Zeit keine spezifischen 
Lehrpläne für diese Schülergruppe und nur we­
nige didaktische Konzepte für deren Unterricht. 
Die Realisierung von Bildungsmöglichkeiten für 
diese Kinder und Jugendlichen bleibt entspre­
chend inhaltsoffen und zeigt sich höchst indivi­
dualisiert.

Im ersten Teil des Vortrages werden Erkennt­
nisse der Studie zum Bildungsverständnis der 
Fachpersonen sonderpädagogischer Einrichtun­

gen dargestellt, indem sowohl auf Aspekte der 
Bildungsidee des (sonder-)pädagogischen Dis­
kurses wie auch auf einzelne Merkmale des Bil­
dungsverständnisses der Fachpersonen genauer 
eingegangen wird.

Im zweiten Teil des Vortrages wir die momenta­
ne Einführung des Lehrplans 21 an Sonderschul­
einrichtungen unter Beizug der Erkenntnisse der 
Studie betrachtet. Damit kann die Einführung 
nach Chancen und Herausforderungen für die 
Sonderschuleinrichtungen, deren Mitarbeiten­
den und vor allem für die im Fokus stehenden 
Kinder und Jugendlichen befragt werden.

Abschliessend bietet die Veranstaltung Raum 
für Fragen, Diskussionen und einen regen Aus­
tausch.

Ablauf
13.30 – 14.30 Uhr 	� Begrüssung; Erkenntnisse der Studie zum Bildungsverständnis  

von Fachpersonen in sonderpädagogischen Einrichtungen

14.30 – 15.00 Uhr 	 Pause

15.00 – 15.45 Uhr 	� Lehrplan 21 an Sonderschulen – Chancen und Herausforderungen. 
Diskussion



Informationen

Tagungsleitung
Linda Scherler-Käslin

Tagungsort
PHBern
Fabrikstrasse 8
3012 Bern

Anmeldeschluss
10. März 2023

Tagungsgebühren

VAF-Mitglieder	 CHF 50.–

Nichtmitglieder	CHF 70.–

Studierende	 CHF 30.–

Spezialangebot
Studierende, die an der Tagung teilnehmen und gleichzeitig der VAF 
beitreten wollen, bezahlen nur den Jahresbeitrag für die VAF­Mitglied­
schaft von CHF 60.–!

Anmeldung
Hier geht's zur online-Anmeldung!

VAF-Sekretariat
Heilpädagogisches Institut der Universität Freiburg/Schweiz 
Petrus­Kanisius­Gasse 21
1700 Freiburg

Rückfragen, Information
Martin Baumgartner 
Telefon 026 300 77 54
martin.baumgartner@unifr.ch

Hervorheben

http://www.unifr.ch/form/alumni_32/embed.php?id=1234



